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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

bedrückt blicken viele Men-

schen auf diese Welt. Der 

nicht endende Krieg in der 

Ukraine, der Klimawandel 

und nun auch noch der bruta-

le Überfall der Hamas aus 

dem Gazastreifen auf Israel. 

Leid und Gewalt an vielen En-

den der Welt. 

Ist da nicht jede Hilfe nur ein 

Tropfen auf den heißen Stein? 

Vielleicht fühlt es sich manch-

mal so an.  

Aber wir sollten darüber nicht 

die guten Nachrichten und 

andere Menschen vergessen. 

 

Heute möchten wir aus Mala-

wi berichten, einem der ärms-

ten Länder Afrikas.  

Trotz der Armut und der Klein-

heit, versucht die Brüderge-

meine dort mit Hilfe der 

Herrnhuter Missionshilfe und 

anderen Projektpartnern, viel-

fältige Hilfe für benachteiligte 

Menschen zu leisten: für 

Geflüchtete im Dzaleka-

Camp, für Mädchen und 

Frauen im Walani-Projekt, für 

Opfer von Naturkatastrophen 

und viele mehr. 

Es tut gut zu sehen, wie Men-

schen füreinander eintreten 

und sich von noch größerer 

Not anrühren lassen.  Viel-

leicht ist das ein Vorbild für 

uns? 

 

Ich wünsche Ihnen viel Freude 

beim Lesen! 

 

 

 

 

 

 

 

Niels Gärtner  

Referent für 

Öffentlichkeitsarbeit 
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Schüler der Schule Light of Hope im Dzaleka Camp in Malawi 
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Neue Heimat  

Perspektivwechsel  

Goldene Regel  

Hilfe für Geflüchtete 

in Malawi  

Peggy Mihan Â 

Diakonin Peggy Mihan ist gemeinsam mit ihrem Mann 

Gemeinhelferin (Pfarrerin) in Berlin, davor  arbeiteten sie in 

der ländlichen Gemeinde Neugnadenfeld  

Und wie ihr wollt, dass euch die Leute tun sollen, so tut ihnen auch! (Lk 6,31) 

Bild: Pixabay 
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Moravian Church in Malawi  

Der langestreckte Malawi-See prägt die Landschaft 

Soziale und humanitäre Arbeit  

Niels Gärtner Â 
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Eine einfache Kirche der Moravian Church in Kasungu 
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Das UNHCR Flüchtlingscamp wurde 1994 nahe der Hauptstadt Lilongwe eingerichtet, um 

Geflüchtete vor allem aus Ruanda und dem Kongo aufzunehmen. Geplant für 9.000 Per -

sonen leben momentan circa 60.000 Personen dort, vor allem Frauen und Kinder. Seit 

2015 versucht die Moravian Church in Malawi mit Hilfe von ausländischen Projekt -

partnern und in Kooperation mit lokalen Partnern, die Situation der Kinder und Frauen im 

Camp zu verbessern. Wesentlichen Anteil an dieser Arbeit hat der Projektkoordinator 

Jonah Sinyangwe, der hier berichtet.  

 

Child Care Center  
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Light of Hope Primary School  

 

Child Feeding Program  
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 Frauen -Nähprojekt   

Jonah Sinyangwe Â 

Jonah Sinyangwe ist Projektmanager der Moravian 

Church in Malawi und organisiert mit der NGO 

Moravian Humanitarian and Development Services 

MoHDevS die Projekte im Dzaleka-Camp   

Baumplanz - Projekt  
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Aktuelle Informationen zur Arbeit im Dzaleka -

Camp auf unserer Homepage:  

 www.herrnhuter -missionshilfe.de/laender/

malawi  
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Haus und Landwirtschaft  

Kleine Geschäfte  

Herausforderungen  

Unterstützung der Frauen  

Kristin Hentschel arbeitet seit 2021 in Malawi und unterstützt dort die Frauenarbeit der Herrnhuter 

Brüdergemeine (Moravian Church of Malawi). Sie berichtet über die Situation der Frauen allge -

mein und reflektiert ihre Erfahrungen in den letzten zwei Jahren.  

Viele Frauen sind für die Landwirtschaft verantwortlich 

Queen Mhango und die Generalsekretärin aus Sambia 
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Projekte  
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Stolz der Frauen  

Kristin Hentschel Â 

Das Cholinga Changa Projekt in Lumbadzi 

Die Frauenkoordinatorin Rev. Juliana Miamba streicht die Tür 
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